
 
 

 

UBOOTKAMERADSCHAFT 
MÜNCHEN 

1926 
im Verband deutscher U-Bootfahrer e.V. 

 
Die Ubootkameradschaft München trauert um ihr Ehrenmitglied 

und langjährigen ehemaligen 2. Vorsitzenden 

Carl-Heinz Esser 
* 15. September 1920 in Hechthausen bei Hamburg 

† 12. Dezember 2002 in Gauting 

 
 

Unser Ehrenmitglied und früherer langjähriger 2. Vorsitzender Hein Esser ging am 12. 
Dezember im Alter von über 82 Jahren auf seine letzte Reise. Wir trauern mit seiner 
Ehefrau Traudl und seinem Sohn Karl-Heinz um unseren lieben Kameraden.  
 
Hein Esser trat am 01. April 1939 in die Kriegsmarine ein und durchlief die Ausbildung 
zum Funker. 
Er fuhr auf den Booten U 47 (Prien) und U 101 (Mengersen). Nach einer Dienstzeit in einer 
Landfunkstation fuhr er dann auf U 93 (Korth / Elfe), das am 15.02.1942 nordöstlich von 
Madeira durch den britischen Zerstörer „HESPERUS“ versenkt wurde. Hein gehörte zu 
den Überlebenden und geriet in britische und kanadische Kriegsgefangenschaft. 
Nach der Entlassung aus der Kriegsgefangenschaft am 01. April 1947 kehrte Hein Esser 
nach München zurück und studierte Hoch- und Tiefbau. Er brach jedoch sein Studium 
ab, um das Fischrestaurant seines Vaters in München am Isartor weiterzuführen: Hein 
Esser’s Hamburger Fischstube wurde zu einem der beliebtesten und bekanntesten 
Restaurants der Landeshauptstadt.  
Hein Esser gehörte zu unseren Gründungsmitgliedern, war viele Jahre der Wirt unserer 
Kameradschaft und übte lange das Amt des 2. Vorsitzender unserer UK aus. Im Februar 
1994 trat er von diesem Amt zurück, um jüngere Kameraden ans Ruder zu lassen.  
Wir werden unseren Hein als guten und lieben Kameraden in Erinnerung behalten und 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 


